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Regierungsratsbeschluss vom 1nicht überschreiben  

 

 Nr. 2nicht überschreiben  

Arbeitsvergabe: Amt XY, Sanierung …  
  

1. Ausgangslage 

Auf der Submissionsplattform www.simap.ch (Publikationsdatum …, Projekt-Nr. …) wurde die 

Ausschreibung «…» im offenen Verfahren (nicht nach den Staatsverträgen) ausgeschrieben. Es 

sind acht Angebote fristgerecht eingegangen und sorgfältig geprüft worden. 

2. Submissionsrechtliches 

2.1  Gesamtwert des Auftrags 

Die submissionsrelevanten Beträge setzen sich wie folgt zusammen: 

Einmalige Kosten CHF 260‘000.00 (exkl. MwSt.) 

Jährlich wiederkehrende Kosten CHF            0.00 (exkl. MwSt.) 

Gesamtwert des Auftrags CHF 260‘000.00 (exkl. MwSt.) 

2.2 Gesetzlich vorgesehenes und gewähltes Verfahren 

Der vorliegende Bauauftrag mit einem Gesamtwert von CHF 260‘000.00 (exkl. MwSt.) ist gemäss 

Artikel 16 Absatz 1 und Anhang 2 der Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Be-

schaffungswesen vom 15. November 2019 (IVöB; BGS 721.532) im offenen oder selektiven Ver-

fahren zu vergeben. 

Auf den vorliegenden Bauauftrag ist das Verfahren gemäss den Staatsverträgen nicht anwend-

bar (Anh. 1 der IVöB). 

Die Auftragsvergabe erfolgt im gesetzlich vorgesehenen Verfahren. 

2.3 Vergabe 

Den Zuschlag erhält das vorteilhafteste Angebot. Das Angebot der A. AG, …, zum Preis von 

netto CHF … (exkl. MwSt.) ist aufgrund der in den Ausschreibungsunterlagen bekannt gegebe-

nen Kriterien das vorteilhafteste Angebot mit der höchsten Punktzahl. (Im Folgenden sind die 

massgebenden Merkmale und Vorteile des berücksichtigten Angebots zu nennen, zum Beispiel 

wie folgt: Das berücksichtigte Angebot ist preislich das zweitgünstigste, weist eine hohe Leis-

tungsfähigkeit auf und erfüllt die Anforderungen an die Nachhaltigkeit in hohem Ausmass) 
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3. Kosten 

Die einmaligen Kosten betragen CHF 280'020.00 (inkl. MwSt.) und gehen zu Lasten des Kre-

dits … 

Die Projektkosten, Projekt Nr. …, in der Höhe von ... können unter Berücksichtigung der bean-

tragten Vergabe eingehalten werden. 

4. Beschluss 

Gestützt auf Artikel 16 Absatz 1 und Anhang 2 der Interkantonalen Vereinbarung über das öf-

fentliche Beschaffungswesen vom 15. November 2019 (IVöB; BGS 721.532) und auf § 2 Absatz 3 

Buchstabe b der Submissionsverordnung vom 21. Dezember 2021 (BGS 721.55) 

4.1 Den Zuschlag erhält das Angebot der A. AG, …, zum Betrag von netto CHF 

260‘000.00 (exkl. MwSt.). 

4.2 Das Zustandekommen des Vertrages bleibt vorbehalten, [ebenso die Kreditbewilligung 

durch das zuständige Organ.] 

4.3 [Der Amtschef] wird ermächtigt, den Vertrag im Namen des Kantons Solothurn zu 

unterzeichnen. 

4.4 Die Kosten von CHF 280'020.00 (inkl. MwSt.) gehen zu Lasten des Kontos Nr. … (…). 

4.5 Ziffer 4.1 wird den nicht berücksichtigten Anbietern durch Brief des Amtes XY, mit 

Begründung und Rechtsmittelbelehrung (s. nachfolgend), eröffnet. Die Ziffer 4.1 wird 

zusätzlich durch Publikation auf www.simap.ch bekannt gemacht. 

Andreas Eng 

Staatsschreiber 

Diese Zeile bitte nicht löschen!   

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diese Verfügung kann innert 20 Tagen seit Eröffnung beim Verwaltungsgericht, Amthaus 

1, 4502 Solothurn, Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde muss schriftlich und begründet 

eingereicht werden und hat einen Antrag zu enthalten. Es gelten keine Gerichtsferien. 

Verteiler 

Departement XY 

Amt XY (…)  

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

… 


